
• ÖFFENTLICHKEITSARBEIT UiD 22/1982 

Neue Werbematerialien der 
Frauenvereinigung 
Die Frauenvereinigung der CDU stellt sich vor 
Am 5. Juni auf der Großdemonstration in Bonn wurden sie erstmals 
vorgestellt: Plakat und Button der Frauenvereinigung der CDU. Beides dient 
da*u, die Vereinigung bekanntzumachen, und zeigt, stilisiert, eine Gruppe 
v°n Frauen in den Farben Schwarz, Rot, Gold. 

°as Plakat Der Button 

Das Plakat im Format DIN A1 ist so gestal- 
e*. daß es als Rahmenplakat Raum für ei- 

gene Eindrucke der Verbände läßt. Es 
*ann aber auch als reines Darstellungspla- 
*at benutzt werden, wenn man es zur 
Hälfte abschneidet. 

[*estell-Nr. 2324 
JJ'ndestabnahme: 100 Exemplare 
preis pro Mindestabnahme: 40,— DM 

Frauen-. 

Der Button ist so gestaltet, daß er auch 
als Namensschild Verwendung finden 
kann. 
Bestell-Nr. 9323 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro Mindestabnahme: 23,— DM 

im iiiiiiiiiiiiiisiiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiifiiiiisiiiiiiiiiiiiii 

Landes- und Kreisverbände der Frauen- 
vereinigung erhalten zur Zeit eine kosten- 
lose Grundausstattung, die für Kreisver- 
bände 50 Plakate und 1 000 Buttons, für 
die Landesgeschäftsstellen 100 Plakate 
und 2 000 Buttons umfaßt. 

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 



Öffentlichkeitsarbeit UiD 22/1982 

Neu überarbeitet 

Willkommen-Scheckheft für Neumitglieder 

UiD-Scheck 
UM-UntonlnP»*Khtand 

UtO «r der «rQct^'Unch orycrwrnenc 
tnto»rn«oitfld<w« «rCnfWfto 

forrrW.ca 40 Ausgaben ma Jt 
WO enthalt Argumente und Oohumi 

•pcWW»« Pr*gw 
Uio «wo"",*« euch ü«t T»»«chen 

Kontakt-Scheck 

Otr KorWO-SofteW fcfl«0« WS»Mo dtteWen Or eht zu 
allen Vor*rtBurnj«n Oer CDU. In *t»en Vertilgungen 
Kfinnon S*e mtWÖÄten, wenn Sie mehr eu» Ihren Erfahrungen 
u«l {«ertrtteo «wtfien wolle«. 
Internieren Ml mW» bWe Ober dl» lOoUehkeMa der 

Frcundschafts-Schcck 
irWKJfh- 

maw court* 

Zeitschriften-Scheck 

und fcr«t ¥M«Wiuntm 

Informations-Scheck 
Dei ABC der PoWk t« d*e «Mueite Informetlon. Nu' «er 
Intormwt (et, kann mitreden und fWteni«n*idtn. 
Pute- Sie deoWb bei truer* KfeitverOend CAnecttrllt «Wi« 
Abte-'de'Biernpei) mit dem WormationeKheck mr» 
In'otmai'BnegrundB'-mamjno ab- gnte* enderem: 
• Dee Programm de« CDU. 
• Da« Statut der CDU. 
• Dee neueeie Meiert«! tut aktuellen Powtk. 

Studien-Scheck 
HaKn own AbatUf RUwWejn 

Oee ineifcs tor BeaaWenförderung derKonred-Adeneuer- 
WftUM kenn en Abiturienten tu» -rief« Fechrk*iupflen 
Stpend-en »ergeben. weiierMn können Studenten, dte •f* 
Promotion «nlertloen. unterttßtrt u<« Befördert werden 

Erkennungs-Scheck 
im Mitglied der CDU Mitglieder e 
Manen. Wr nvGcnwn ihnen mm E 

E'kB«nti«*'den eine H»lfe*ie3twng anbieten. 
Se#!tc*f»n Sie den Eikennunpq-Scneck en Ihren Kl 
(Ariaehrm eierws AWenderetempell Sie erhalten 

Bildungs-Scheck 
foiiittcne BiJdunaMrtMU zehn w den rentreren Aufgeben der 
Kor«red-A4ene*w-ailrIunt. 0» Welunehmvng <*•»»' Auf- 
gebe - intrxmavorx O'ientorung, Meinuogiaustauach - ist dem 
Stk**»fjewe/»uCe'li«B9(v 
0« AneetwM des BMuneeweiKa «missen u.a> (bitte « 

fur d* v-Htarugon Probleme der Powtk geben 
dieCDUum; - 

Gegen Emee 
informieren i 
«etten thn«n 

intenaWert): 

I   <w*A<-,:•'•.'<-.-?••' 

Emtic'ihjnQan des ßiWungiwertd sind: o«e He«m»QWiriQcrv 
schule Efchhoi* teunduwert» Angebote) »ow* 8 Außenstellen 

men aundesündern ttegton«» Angebot*). 

/Mitglieder-Dienrt 

CtH. 
Gesprächs-Scheck 

Des persönhcho Gesprfttft mil CDU-Politlkem und 
MandetaKegem gibt dem neuen CDU-Mitgfied wchttge 
Anregungen und Inlonnebonen Es orloiohtert den Zugang zu 
den Kr**»n M*nM intere^engeOielrn innerhalb der Perte». 
Mrt HM« theses Schecks kann dar KnMaverbend Kontakte im 

' pofctBcber f achgetpiWe k/iüpten 
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Neue Mitglieder wollen darüber informiert 
werden, was die CDU ihnen an Material 
Jjnd Informationsmöglichkeiten bietet. Mit 
aerri Willkommen-Scheckheft geben Sie 
neuen Mitgliedern die Gelegenheit, die In- 
flationen anzufordern, die gewünscht 

JJerden. Das Scheckheft vermittelt dem 
Nöumitglied das Interesse der Partei an 
girier Mitarbeit. Im einzelnen beinhaltet 
das neue Scheckheft: 

"" den Freundschafts-Scheck 
•nformationsmaterial für Freunde und 
Bekannte 

"* den Kontakt-Scheck 
'nformation über die Vereinigungen der 
CDU 

*"" den Gesprächs-Scheck 
Kontakte im Bereich bestimmter politi- 
scher Fachgebiete 

~- den Informations-Scheck 
Programm, Statut und neueste Mate- 
rialien 

"* den Studien-Scheck 
Unterlagen der Konrad-Adenauer-Stif- 
tung zur Begabtenförderung 

"* den Bildungs-Scheck 
das Angebot des Bildungswerkes der 
Konrad-Adenauer-Stiftung 

** den Zeitschriften-Scheck 
kostenlose Probeexemplare von regel- 
mäßigen Veröffentlichungen der CDU 
und ihrer Vereinigungen 

"- den UiD-Scheck 
zwei Probenummern des Informations- 
dienstes der CDU 

"~"~ den Erkennungs-Scheck 
Anstecknadel, Autoaufkleber und 
Schlüsselanhänger 

Jjjestell-Nr.: 0316 
JJ'ndestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro Mindestabnahme: 37,— DM 

Neue „Zum-Thema"- 
Broschüren 

/•  
s 

Thema: 

Arbeits- 
plätze 

< 

Arbeitsplätze für 
alle durch Soziale 
Marktwirtschaft 
Sieben-Punkte-Offensive 
der CDU für eine neue 
Wirtschafts- und 
Beschäftigungspolitik 

Ergebnis 
der SPD/FDP-Politik: 
Millionenarbeitslosigkeit 

CDU 
Die CDU fordert eine konsequente Politik 
der Sozialen Marktwirtschaft. Dazu legt 
sie eine Sieben-Punkte-Offensive für eine 
neue Wirtschafts- und Beschäftigungspo- 
litik vor: 
1. den Haushalt in Ordnung bringen 

2. mehr private und öffentliche Investitio- 
nen 

3. mehr Selbständige 
4. mehr Wohnungen bauen 
5. den technischen Fortschritt fördern 

6. Tarifpartner tragen Verantwortung 
7. den Arbeitsmarkt öffnen 

Bestell-Nr.: 5317 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro Mindestabnahme: 31,— DM 
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riZum 
\lhema: Jugend 

DerWeg in eine 
gesicherte Zukunft 
Programm zur Sicherung der 
Zukunftschancen der Jugend 

Beschlossen vom 
Bundesausschuß der CDU 

Jugend braucht Verantwortung 
statt Bevormundung 

CDU 
Die „Zum-Thema"-Broschüre „Der Weg in 
eine gesicherte Zukunft" gibt das vom 
Bundesausschuß der CDU beschlossene 
Programm zur Sicherung der Zukunfts- 
chancen der Jugend wieder. 
Das Programm geht davon aus, daß die 
Sicherung der Zukunftschancen der Ju- 
gend mehr bedeutet als die Bewältigung 
herkömmlicher Bildungsprobleme. Es be- 
darf der gemeinsamen Anstrengung aller 
für Wirtschafts- und Arbeitsmarktpolitik, 
Familien- und Jugendpolitik, Bildungs- 
und Sozialpolitik Verantwortlichen, um das 
ganze Ausmaß der hier anstehenden Auf- 
gaben zu meistern. 
Der die Ziele christlich-demokratischer Ju- 
gendpolitik bestimmende Grundsatz lau- 
tet: Die Jugend braucht Verantwortung 
statt Bevormundung. 
Bestell-Nr.: 5886 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro Mindestabnahme: 40,— DM 

Für die CDU ist die Familie das Funda- 
ment von Gesellschaft und Staat. In der 
„Zum-Thema"-Broschüre Familienpolitik 
wird dargestellt, daß Familienpolitik zen- 
trale Aufgabe der Gesellschaftspolitik sein 
muß. 
Als Maßnahmen zur Verbesserung der Si- 
tuation der Familie sieht die CDU 
— mehr Partnerschaft durch mehr Wahl' 

freiheit 
— das Erziehungsrecht der Eltern schüt- 

zen 
— Familien brauchen Wohnraum und eine 

familiengerechte Umwelt 
— die wirtschaftliche Basis sichern 
Die CDU will die partnerschaftliche Fami- 
lie. Sie hat sich als Anwalt für die Famil'6 

und damit für das Kind und unsere Zu- 
kunft ausgewiesen. 

Bestell-Nr.: 5557 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro Mindestabnahme: 26,— DM 

rpjZum 
\Thema: 

Familien- 
politik 
Die Familie - 
das Fundament von 
Gesellschaft und 
Staat 
Partnerschaft in der Familie 
Das Erziehungsrecht der Eltern 
Familiengerechte Umwelt 
und Wohnungen 
Sichere wirtschaftliche Basis 

CDU 


